
  
Heu1. -



te


wol -



len



wir



das



Ränz -


lein


schnü -


ren,



La -



chen,

C G7 C

 
Lust



und



Froh -



sinn



mit



hin -


ein.

 
Gol -



den


strahlt



die



Son -



ne



uns


zur

G7 C C G7

 
Freu -



-



de,


Am -


sel-,


Dros -


sel -


ruf


er -


tönt



vom


Hain.

 

Zupft



die

C G
d D7 G

 
Fie -


del,



singt



ein


Lie -


del,



laßt



die


Sor -


gen


all


zu


Haus,

G7 C C F C G C G

 

denn



wir


wan -



-


dern,



denn



wir


wan -



-


dern,



denn



wir

 
    

     
C F

 

wan -



dern



in



die



Welt



hin -


aus.

   
  

   
C

g
G7 C

2. Haben wir des Berges Höhn erklommen,
    rufen lachend wir ins Tal zurück:
    Lebet wohl, ihr engen, staub'gen Gassen,
    heute lacht uns der Scholaren Glück!
    Zupft die Fiedel . . .

3. Unser ist des heil'gen Waldes Dunkel
    und der blünden Heide Scharlachkleid
    und des Kornes wogendes Gefunkel,
    alles Blühn und Werden weit und breit!
    Zupft die Fiedel . . .

    Nach Reinhold Schad

148. Heute wollen wir das Ränzlein schnüren

Paul Villiger, Mai 2003

Volksweise


